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BERICHT

DER

GOTTFRIED-KELLER-

STIFTUNG

/932-/94J

Dieser Bericht, aer vor nocü nicht lau-1er
^
Zeit im Kommissionsverlag AtlantisZurich, vom Präsidenten der lidg.Komnis-

s ion Frof. Dr. 10. von Mandaeh und dem Se-kretar derselben Dr. H. Meyer-Rahn her-ausgegeben wurde, orientiert in eingehen-aer Weise über Heuerwerbungen dieser Zeit,und zwar vor allem über die St.Bartholo-
»aus-Kapelle in Piro]les-Freiburg, dann
ijber das Kloster 8t.Georgien in Stein a.Sh.Ober den Preuler-Palast in Wäfels und an-deres mehr.

Die Erwerbung der Kapelle von Pérolles
mit ihren vierundzwanzig Glasgemälden und
sechs_Terrakotta-Statuen ist eines der
wichtigsten Geschäfte, welches die Gott-fried Keller-Stiftung getätigt hat. Die
eingehende Würdigung dieses Denkmals durch
Herrn C.V.Mandaeh ist nicht nur gerecht-fertigt, sondern auch ein wertvoller Bei-trag zur Geschichte der Kunst.

Die St.Bartholomäus-Kapelle in Plr olles-
-Freiburg liegt im Park des Schlosses F^-folles und wirkt, wie ein Juwel mitten ineiner reizvollen ländlichen Umgebung.
Die vierundzwanzig in der Kapelle befind -flohen Glasgemälde zerfallen in folgendeirei zeitlich getrennte Kategorien:
2-) Sechs 1526 (ev.ca.1525) von ver-

somedenen Familien gestiftete Scheiben -
darunter wiederum zwei Diesbach-Scheibenj

G) Nie un um 1520 und 1523 entstandene
Hohe Iben, Stiftung der Familie von Dies-Wh;

3.) Nejun meistens auf die Familie de Rey-fold bezügliche Scheiben aus den Jahren
1593 bis 1699.

Durch den Zusammenklang prunkvoller
Glasgemälde und niedlicher}Plastiken in
einem stimmungsvollen Gotteshaus bietetdie Perolles-Kapelle den Kunstbeflisse-
nen einen seltenen Genuss, zu dem die Ar-beiten des_ Autors C.v.Mandaeh in klarer
und übersichtlicher Weise, wie es der
Kunstkenner vom Format allein zu bieten
vermag, den Weg weisen.

Oben:
Kapelle St. Barthofomé in Péralles'-Freiburg

Links:
Glasgemälde in der Kapelle von Pérolles: Knleender
Ritter mit grauem Haar, vermutlich Ludwig I. oder II.

von Dfesbach darstellend

Links .aussen:
Wappenscheibe des Nikiaus von Diesbach um 1520

Di© Terrakotta-Statuetten auf Konsolenunter Baldachinen angebracht, sind reizvollgestaltete Figuren, mit lebhaftem Aus-druck. An der Nordwand stehen die Frauen,"ihnen gegeniJber an der Südwand die Männer.
Thre Körperhaltung ist von einer edlen Na-
turlichkeit, die Gewänder sind schwer undhaben bauschige Falten. Sie sind alle um80 cm hoch und werden mit Vorbehalt HansGeiler zugeschrieben.Ihre Intstehungszeitwird um 1518 - 1520 vermutet.
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visssr- Sgr-iodd, à vor- noon niâ à-Wr- Lísid im LyMMissionsvsr-lsZ ^.dinndis
8ui-iod^ vom Sr-ssZ.âsàn âsr- SiâZ.Lommis-

von àriâs.Oà unâ âsm Zs-d-sdsr- àsr-ssldsn Vr-. g. Nszrsr--kuNn àsr>-
àusZsgsdsn vur-âs. or-isndisr-d in sinSsdsn-à Vsrss udsr- Musr-vrsr-dunAsn âisssr- 2oidmià svssi- vor- sllsm Ldsr. Zd.Ssr-dtrolo-
»»us-KsxsIis in Sôr-oilss-v'r-sidur-Z^ ânnnà àâs Llosdsr- 3d.0sor-Aisn in Zdsin u.â.àr> àsn ?i-sulsr--?àsd irr liàls unâ un-àsr-ss msdr-.

vis Zr-vsr-dunA âsr- àxsils voir ?sr-o1Ios
«id idr-sn visr-unâ^unsig Slusgsmûiâsn unâ
ssods ?sr-r-ulrodds.-3dndusn isd sinss âsr-
àddigsdsn Sssodäkds^ vslodss âis 3odd-
kr-isà LsIIsr-3diidung ZsdüdiZd dud. vis
sroZsàsnâs Nûr-àiZunZ âissss vsràuls âur-od
Hsr-r-n-0.v.Us,nààoN isd niodd nur- Asr-soàd-
ksr-digd^ sonàsr-n uûod sin vsr-dvolisr- 3s i-àg sur- SssoNiodds âsr- àsd.

vis 3d.3s,r-dtrolomûus-àxslis in I^r-ollss-
,?r-sidur-g lisZd im 3ur-ì âss ZoNIossss
rvliss unâ vir-Zrd vris s irr às l middsn insillsr- r-sisvollsn Isnâliodsn 3-SsdunZ.

vis visr-unàunsig in âsr- LupsIIs dskioà -droàsn SlàsZsmâlàs ssr-LuIIsn in koigsnâsir-sr ssiìlioîr Zsdr-snnds lîsdsSor-isn:
L») Zsoàs 1326 (sv .os, .1323) von vsr--

sonrsâsnsn 3àmiiisn gssdikdsds Zodsidsn -
âs,i-undsr- vrisàsnum svrsi vissds,on-3odsidsn^

i.) Wun um 1320 unâ 1323 sndsdunâsns
«ZdsibsN) ZdiLdunZ âsr- ?^milis von viss-dàod;

3.) lisiun msisdsns nui âis ?s,miiis âs Rszr-aoiâ dssgAlioàs Zodsidsn uus àsn <7s,dr-sn
M3 dis 1SS9.

ÄWKWAO

..,,^ZWW^

vur-od âsn ^uss,wmsâIs,nZ ?r-unkvollsr-
Slusgsmûlàs unà nisàliodsr) ?Is,sdiksn in
oinsm sdimmungsvoiisn Soddssds.us disdsdâis ?sr-oiiss-àxslls àsn ^unsddsLIisss-
nsn sinsn ssldsnsn 0snuss^ su àsm âis lir--
dsidsn âss àdpr-s O.v.Uunàuod in kiur-sr-
unâ üdsr-s ioìrdiioNsr- Usiss^ rvis ss àsn
àsdZrsnnsr- vom ?or-mud ullsin su disdsn
vsr-wuZ, âsn Usg vrsissn.
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Oben:
Kapelle Si. Saridolomè in pêrollsz'-freiburg

iinl<5:
cZlozgemälcle in -ier Kapelle von fèi-ollei: Knieenclei-
Kâisi- mil gi-ouem l-iaar. vermuilicli iurlvig l. oder II.

von Oiszbacd darstellend

l»iià au«en:
^appen-îckeibe de- ^ilclauz von Olesbacli uni 1520

DÎS ?sr'r's.1?Ol)1)8.-'3ìs.^'cì.6l)1)SN. ÄU5 ^OQSOlSn.
unìsr- 3s,Iâs,odinsn s,ngsdr-s,odì sinâ r-si^voli
Sssdsldsìs ?iZur-sn^ mid IsddsLdsm ^.us-
ÄZ7UOZx. à âsZ7 ^oi'àvss.Nâ sìsàon. àîs ?rs.uSQ,/àrVZi ZSZSN.^')ì>6^ â-N. âs^7 ZiÂ^Ânâ. âis Nänn.ST'.
Idr-s XSr-psr-ks,IdunZ isî von sinsr- sàlsn à-iur-Iiolcksid^ âis 3svs,nâsr- sinâ sodvrsr- unààdsn dàusolrigs ?s,Iisn. Lis sinâ alls umSV om dood unâ ^sr-àsn mid Vor-dsdàld gnnsSsilsr- sugssodnisdsn.Idr-s Sndsdsîrungsssidàà um ISIS - 1320 vsr-wàd.
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